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Lust auf mehr? 

Wenn Sie ein bisschen Zeit übrig haben und nicht nur Ihrem Kind, sondern allen Schü-
lern der XX-Schule ein Unterstützung zukommen lassen wollen, dann sind Sie bei UNS 
genau richtig. WIR sind der Elternbeirat, den Sie meist aufgrund der gelben T-Shirts in 
der XX-Schule erkennen können.

Der Elternbeirat bringt Eltern und Schule zusammen. Wir fördern die Partnerschaft zwischen 
Schule und Elternhaus, befassen uns z. B. mit Anliegen, die von Eltern an uns herangetragen 
werden, und ermöglichen über die Erwirtschaftung von Erlösen bei Schulevents Anschaffun-
gen, die die Schule nicht tätigen kann. Wir wirken bei allen Angelegenheiten, die für die Schu-
le von Bedeutung sind, beratend mit.

Kann der Elternbeirat überhaupt etwas erreichen?

Ja, er kann! Grundsätzlich sind im Erziehungs- und Unterrichtsgesetz und in der Bayerischen 
Schulordnung die Befugnisse des Elternbeirats geregelt. So können wir Elternbeiräte z. B. auch 
in der Lehrerkonferenz zu wichtigen Themen Stellung nehmen und unsere Meinung dem ge-
samten Kollegium vortragen.

Die Mitgliedschaft im Elternbeirat bietet die Möglichkeit, umfassend über die Belange der 
Schule informiert zu sein und mitbestimmen zu können.

Die Tätigkeit ist ehrenamtlich. Vielleicht haben Sie ein wenig Zeit und engagieren sich bei uns 
im Elternbeirat? Viele Mitglieder schätzen den engen Kontakt zu Schulleitung und Lehrern. Sie 
lernen andere Eltern und Schüler und deren Anliegen kennen. Und vor allem: Die Schule ver-
liert an Anonymität.

Zum Elternbeiratsmitglied wird man an unserer Schule für xx Jahre gewählt.

Wenn Sie sich wählen lassen, haben Sie also die Möglichkeit, xx Jahre bei uns aktiv dabei zu 
sein. Die Mitgliedschaft endet mit Ablauf der Amtszeit, mit Ausscheiden Ihres Kindes aus der 
Schule, der Niederlegung des Amts oder der Auflösung des Elternbeirats. 

Wir haben einen Vorsitzenden, einen Kassenverwalter, einen Protokollführer sowie neun wei-
tere gleichberechtigte Elternbeiräte. 

 

Kaltenbrunn, 94234 Viechtach
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Der Elternbeirat trifft sich etwa alle 8 Wochen, um sich intern zu besprechen, eingehende El-
ternanfragen zu bearbeiten, Anschaffungen für die Schüler aus erwirtschafteten Erlösen zu 
eschließen, und auch um aktuelle Informationen zu esprechen. Diese Sitzungen finden meist 
XXX statt. Relevante Resultate werden dann zeitnah an die Schulleitung weitergegeben und 
mit ihm besprochen.

Zum Schulforum gehen immer drei Mitglieder des Elternbeirats (meist Vorsitzender, Stellver-
treter + x). Mindestens zwei Mal im Jahr treffen sie sich im Schulforum mit den drei Schüler-
sprechern, den drei Lehrervertretern, der Vertretung des Schulaufwandsträgers sowie der 
Schulleitung. Hier werden wichtige schulrelevante Dinge besprochen.

Wir beteiligen uns aber auch bei Events, bei denen wir mit möglichst vielen Eltern (auch nicht 
Elternbeiratsmitgliedern) helfen, die Schulgemeinschaft zu pflegen. Dazu gehören der Ad-
ventsmarkt im November, der Tag der offenen Tür im März, das Schulfest immer Donnerstag 
vor den Pfingstferien u. a.

Wir haben viel E-Mailkontakt nicht nur untereinander, sondern auch mit der Schulleitung so-
wie dem Kollegium, wodurch ein schnelles und zielgerichtetes Handeln gewährleistet werden 
kann.

Grundsätzlich aber gilt bei uns:

Jeder schenkt neben den Pflichtterminen nur so viel Zeit, wie er / sie möchte bzw. kann.

Wenn Sie also Lust auf mehr haben und ein bisschen Zeit opfern können und wollen, dann 
sind Sie bei uns genau richtig! Fragen können Sie natürlich gerne jederzeit unter E-MAILA-
DRESSE an uns richten!

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Elternbeirat


